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Gesuch 
um Erteilung einer 
 
� Gelegenheitswirtschaftsbewilligung 
� Freinachtbewilligung 
 
Gesuchsteller/Verein: ________________________________________________  
 
Verantwortliche Person: 
 
Name: ____________________________________________________________  
 
Adresse: __________________________________________________________  
 
Telefonnummer: ____________________________________________________  
 
Bezeichnung des Anlasses/Betriebscharakter: 
 
 _________________________________________________________________  
 
Ort des Anlasses: 
 
 _________________________________________________________________  
 
 
Anzahl der Zur Verfügung stehender Plätze/Personenanzahl: ________  
 
Datum/Zeit der Durchführung 
 
Datum: ____________________  von: _____________  bis: _____________  
 
Datum: ____________________  von: _____________  bis: _____________  
 
Datum: ____________________  von: _____________  bis: _____________  
 
Tombola- und Lottomatchgesuche sind weiterhin an die Sicherheitsdirektion BL, 
Abteilung Bewilligungen, Mühlegasse 14, 4410 Liestal zu richten. 
 
Pikettdienst 
Zur Absicherung von Störfällen während eines Grossanlasses, kann ein Pi-
kettdienst beantragt werden. Für diesen Pikettdienst wird die Gemeinde dem Ver-
anstalter pro Tag CHF 100.- in Rechnung stellen. 

Pikettdienst erwünscht: � Ja  /  � Nein 
 
 
 
Unterschrift _______________  Ort/Datum ____________________  
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Bewilligung zum Betrieb einer Gelegenheitswirtschaft / zum  
Überwirten 
Die Bewilligung berechtigt zum Ausschank und Verkauf von alkoholischen Ge-
tränken und zum Verkauf von kalten und warmen Speisen an obigem Anlass. 
Diese Bewilligung muss am Festanlass auf Verlangen den Kontroll- und/oder 
Vollzugsbehörden vorgewiesen werden können. 
 
Auflagen zu Ruhe und Ordnung 
Die Bewilligungsinhaber/der -inhaber ist verpflichtet, dafür zu sorgen, dass 
durch den Betrieb und ihre Gäste die Nachbarschaft, insbesondere während der 
Nachtruhe ab 22.00 Uhr, nicht gestört oder belästigt wird! 
 
Inbetriebnahme und Rückgabe des Lokals 
1. Der Hauswart der Gemeinde übergibt das Lokal der verantwortlichen Person 

des Mieters (ca. 1 Std.) 
2. Der Mieter ist verantwortlich für die gesamte Logistik vor-, während- und 

nach dem Anlass. 
3. Nach dem Anlass übergibt die verantwortliche Person des Mieters das Miet-

objekt «besenrein» dem Hauswart der Gemeinde (ca. 1 Std.). 
4. Zur Absicherung von Störfällen während eines Grossanlasses, kann ein Pi-

kettdienst beantragt werden. Für diesen Pikettdienst wird die Gemeinde dem 
Veranstalter pro Tag CHF 100.- in Rechnung stellen. 

 
Auflagen zu Sicherheit und Verkehr: 
Bewilligung zum Überwirten: 
 
Freinacht bis: _______________ Uhr 
 
Spezielle Auflagen: ________________________________________________  
 
 _______________________________________________________________   
 
 _______________________________________________________________  
 
Gebühren: 
Bewilligungsgebühr Gelegenheitswirtschaft: CHF 

Bewilligungsgebühr Freinachtbewilligung: CHF 

Pikettdienst Hauswart: CHF 

 
Datum  Unterschrift 
 
 
 _____________________________   _______________________________  


